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SENECURA SOZIALZENTRUM 
FRAUENKIRCHEN
Behindertenbereich – Wohnbetreuung 
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SENECURA SOZIALZENTRUM 
FRAUENKIRCHEN BEHINDERTENBEREICH 

TAGESBESCHÄFTIGUNG WOHNBETREUUNG

Tages-
betreuung 
5 Gruppen

Anlern-
werkstatt 

Qualifizierung
Wäscherei und 
Gartengruppe

Vollbetreute 
Wohn-

gemeinschaft

Teilbetreutes 
Wohnen

UNSERE STANDORTE IN ÖSTERREICH 
●●  Pflegeeinrichtungen
●●  Pflegeeinrichtungen mit 
   Betreutem Wohnen
●●  OptimaMed Gesundheits- 
  und Rehabilitationszentren, 
  Feriendialyse
●●  Einrichtung in Planung/Bau

Mag.a Elisabeth Stuber
Pädagogische Leiterin 
T +43 (0) 676 841 324 163
E e.janeba@senecura.at

Franz Kiss 
Hausleitung
T +43 (0) 2172 35 02-100
E f.kiss@senecura.at

WIR BERATEN SIE GERNE

SENECURA SOZIALZENTRUM 
FRAUENKIRCHEN
Behindertenbereich: 
Wohnbetreuung 
Mühlteich 6, 7132 Frauenkirchen

VERWALTUNG:
T +43 (0) 2172 35 02
F +43 (0) 2172 35 02-79
E frauenkirchen@senecura.at
www.frauenkirchen.senecura.at/
behindertenbereich



DIE WOHNGEMEINSCHAFT 

Hier wohnen insgesamt 17 erwachsene Menschen mit Behinderung. 

Alle haben ihr eigenes Zimmer mit Dusche und WC. Alle dürfen eigene 
Möbel haben.

Bei manchen ist der Unterstützungsbedarf groß. Sie werden überall, wo 
es notwendig ist, von Betreuungs-Personen unterstützt. Wer selbst-
ständiger ist, macht vieles allein.

Was die Bewohnerinnen und Bewohner selbst tun können, dürfen und 
sollen sie selbst machen. Es gibt gemeinsames Einkaufen, Ausflüge und 
andere Unternehmungen.

Betreuungszeiten:
Mo - Do 15:30 - 22:00 Uhr, Fr 13:00 - 22:00 Uhr, Sa / So / Fei ganztags
Anwesenheit in der Nacht und in der Früh. 

Es gibt eine Hausordnung und einen Tagesablauf. Daran sollen sich alle 
halten. Mitgestalten und die eigene Meinung sagen ist wichtig. Rück-
sicht nehmen ist wichtig.

TEILBETREUTES WOHNEN

Hier ist Platz für 5 Erwachsene.

Sie sind im Alltag selbstständig und können selbst auf sich aufpassen. 
Es reicht ihnen, wenn die Betreuung nur stundenweise da ist. Unter-
stützung gibt es im Haushalt und bei der Freizeitgestaltung. Es gibt kei-
nen Nachtdienst. 

Im Notfall wird in der Wohngemeinschaft angerufen.

WIE BEKOMME ICH EINEN PLATZ IN DER WOHNBETREUUNG?

  Erstgespräch

  Besuch der Wohngemeinschaft

  Antrag auf Sozialhilfe

  Gutachten vom Landespsychologen

  Bewilligung abwarten

  Einzug planen

WOHNEN UND TAGESBESCHÄFTIGUNG FÜR MENSCHEN MIT 
BEHINDERUNG MIT PFLEGEBEDARF

Im SeneCura Pflegeheim in Frauenkirchen gibt es ein eigenes Wohn-
modell für behinderte Personen, die schon älter sind und/oder erhöh-
ten Pflegebedarf haben. 

Ausgebildete Pflegepersonen stehen rund um die Uhr zur Verfügung. 
Tagsüber werden Beschäftigungsangebote von Behindertenfach-
kräften gestaltet. 

KURZZEITAUFENTHALT

Wenn pflegende Angehörige ins Spital müssen oder selbst in Urlaub 
fahren wollen, kann für Menschen mit einer Behinderung eine kurzfris-
tige Unterbringung notwendig sein. Ein Zimmer in der Wohngemein-
schaft steht für solche Anlässe zur Verfügung. Es ist voll möbliert und 
hat ein eigenes Bad. 

Gönnen Sie sich eine Pause! Ihre Angehörige bzw. Ihr Angehöriger lernt 
in der Zwischenzeit das Leben in einer Wohngemeinschaft kennen. 

GRUNDSÄTZE UNSERER ARBEIT 

Neben fachlichem Know-how sind Menschlichkeit, 
Wertschätzung und Respekt die zentralen Inhalte unserer 
täglichen Arbeit. Wir leben unseren Grundsatz „Näher am 
Menschen“ jeden Tag. 

Die Bedürfnisse und Wünsche unserer Klientinnen und 
Klienten stehen im Mittelpunkt. Zuhören, Einfühlen, 
Verstehen, Beraten und gemeinsames Handeln begleiten 
zu Eigenständigkeit, Selbstbestimmung und subjektiv 
erlebbarer Lebensqualität. 

Mit Angehörigen, Sachwalterinnen und Sachwaltern pflegen 
wir eine persönliche Zusammenarbeit.


